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Woche 37 / 2018 Mittwoch, den 12. September 2018

 Bodensee 

Die eintreffenden Apfelmengen 

steigen an. Insgesamt wurden bis 

jetzt allerdings rund 2/3 weniger 

Äpfel abgesetzt als noch zum glei-

chen Zeitpunkt in der Vorsaison. 

Die Preise sind noch von der letz-

ten Saison geprägt und zeigen sich 

weiterhin gut. Laut noch unvoll-

ständiger Marktstatistik lag der Preis 

in KW 36 bei durchschnittlich 

65,78 € für Tafeläpfel. Die Qualitä-

ten lassen keine Wünsche offen.  

Delbarestivale wird noch rund zehn 

Tage verfügbar sein.  

Williams Christ-Birnen gehen lang-

sam ihrem Ende entgegen. Bis jetzt 

wurden fast doppelt so viele Birnen 

vermarktet, als in der Vorsaison. 

Erste Alexander Lukas treffen ein, 

die ab letztem Wochenende im LEH 

gelistet wurden.  

Grundsätzlich herrscht bei Kernobst 

eine schwache Nachfrage, wohl 

verursacht durch die sommerlichen 

Temperaturen und der hohen Ei-

genversorgung. 

Bei Zwetschgen ist nur noch die 

Spätsorte Presenta vorhanden. Die-

se präsentiert sich kleinfallend, be-

dingt durch die Trockenheit und 

den hohen Behang der Bäume, 

weshalb die Verarbeitungsindustrie 

wenig Interesse daran hat.  

 Notierung Bodensee 

Nächste Notierung am 18.09.2018. 

Kl.1, ab Station, ohne Verpackung, net-

to, in €/dt  

2018/19  11.09.  ±  28.08.  20.02.  
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Notierungsvorsitz: Fr. Pollok  

Redaktion / Bericht: Hr. Kreisel  

*) ab Erfassungsstation, Erzeugerpreis = 

Notierung - 1,5 €/dt + MwSt. 

© LEL Schwäbisch Gmünd, KOB Bavendorf 

Deutsche Großmärkte  

¨-Nettopreise (Frankfurt, Hamburg, 

Köln, München, Berlin) in €/dt, KI. I 

Woche     36 35 34 

Äpfel      

Akane D lose 100 120 139 

Alkmene D lose 85 95 123 

Boskoop D lose 124 137 147 

  NL lose 147 150 150 

Braeburn NZ 70/75 148 155 159 

Cox Orange D lose 109 129 150 

Cripps Pink RCH 70/75 180 179 180 

  NZ 70/75 141 148 156 

  ZA 75/80 164 160 159 

Delbarestivale B 80/85 - 113 - 

  D lose 94 111 133 

  PL 65/70 - 75 - 

Early Gold D lose - 120 120 

Elstar B 80/85 - 110 103 

  D lose 107 122 141 

  F lose 129 141 166 

  NL lose 119 122 126 

Gala D lose 102 110 - 

  I 70/75 - 175 - 

  PL 65/70 80 88 - 

Golden D. SK 75/80 98 100 - 

G. Smith RCH 70/75 142 144 146 

  F 70/75 172 184 203 

  I lose 119 135 165 

Obstregion Bodensee: Neuer Markenauftritt 

Am 06. August fand die offizielle Apfel-Saisoneröffnung in Bodmann-

Ludwigshaften statt. Unter Anwesenheit von Frau Friedlinde Gurr-Hirsch 

MdL, Staatssekretärin im Ministerium für ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz in Baden-Württemberg wurde die Ernte- und Marktprognose für 

die beginnende Saison am Bodensee sowie der neue Markenauftritt präsen-

tiert. 

 

Die Obstregion Bodensee wird in Zukunft mit dem Slogan „Der Biss unse-

rer Region“ vermarktet. Mit den drei Hauptmotiven „Hippiemädchen“, 

„Familie“ und „Teenager“ soll die Marke insgesamt jünger werden und ge-

zielt diese drei Gruppen ansprechen.   

Die Kernobstnotierung gilt für groß-

handelsfähige Mengen durchschnittli-

cher Qualität, in €/dt, netto, ohne Ver-

packung, ab Station Bodensee. Die no-

tierten Preise sind für den Notie-

rungstag von der Notierungskommissi-

on geschätzte Gleichgewichtspreise. 

Sie sind weder empfohlene Preise, 

noch verbindliche Richtpreise, sondern 

geben eine kurz gefasste Beurteilung 

der Marktlage. Die tatsächlichen Preise 

können je nach Lieferumfang und 

Qualität von den Notierungen abwei-

chen. Spitzenqualitäten, Kleinverkäufe 

etc. erzielen entsprechend mehr.  

Kooperationspartner in der Notierung 

sind: 
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  NZ 75/80 183 187 189 

  ZA 75/80 208 180 167 

Gravensteiner D lose 94 113 133 

  I lose - 137 144 

Holstein Cox D lose 99 104 - 

James Grieve D lose 103 115 132 

Jazz NZ 70/75 256 251 239 

Jonagold D lose 105 121 139 

Jonagored D 80/85 - 103 105 

Pink Lady RA 75/80 211 223 226 

  RCH 70/75 232 240 226 

  NZ 70/75 237 234 227 

  ZA 75/80 - 215 218 

Pinova D lose 140 140 140 

Sonst. Sorten F 70/75 128 130 - 

  PL lose - 100 100 

Summerred D lose 74 102 113 

Royal Gala RA 70/75 - 200 182 

  RCH 75/80 155 156 164 

  D lose 108 120 143 

  F 70/75 155 161 178 

  A lose - 111 116 

Aprikosen      

Aprikosen F  295 295 287 

  I  330 320 - 

  E  252 288 231 

  TR  - 225 228 

Birnen      

Abate Fetel RCH 75/80 160 165 170 

  I 65/70 161 161 170 

  E 70/75 210 210 - 

Flaschenbirne D lose 113 115 - 

Clapps Liebli. D lose 110 120 121 

  NL lose 110 108 150 

Conference B lose 90 95 - 

  D lose 110 116 140 

Dr. Guyot F lose - 95 96 

  E 70/75 - 123 135 

Gellert D lose 118 120 - 

Gute Luise D lose 119 141 158 

W. Christ rot I 65/70 153 151 - 

Santa Maria I 65/70 167 165 156 

  E 75/80 190 198 200 

Sonst. Sorten D lose 106 100 - 

  I lose 175 141 128 

  E lose - 140 147 

W. Christ F lose 113 117 128 

  I 65/70 145 154 153 

Beeren      

Erdbeeren D  463 484 352 

  NL  717 550 383 

Nektarinen      

gelbfleischig F AA 304 312 319 

  I AA 163 166 163 

  E >AA 183 180 182 

  TR >AA 172 172 176 

weißfleischig F AA 293 294 295 

  GR >AA 178 160 - 

  E >AA 185 185 185 

Pfirsiche      

gelbfleischig F AA 292 297 306 

  GR >AA 200 174 142 

  I AA 161 160 156 

  E >AA 182 177 180 

  TR >AA 165 168 167 

weißfleischig F AA 312 312 292 

  GR AA 200 200 141 

  I AA 160 157 159 

  E >AA 190 189 188 

Pflaumen      

Auerbacher D  97 100 104 

  PL  - 87 86 

C. Fruchtbare D  87 92 100 

C. Schöne BIH  - 80 79 

  D  - 108 111 

Fellenberg D  87 100 96 

Hanita D  88 86 98 

Hauszwetsch. D  93 98 109 

  PL  90 100 134 

Ortenauer D  85 90 105 

Presenta D  93 97 96 

President D  97 94 100 

  F  180 190 222 

Sonst. Sorten D  84 88 99 

  F  230 290 376 

  I  170 183 183 

  PL  76 89 89 

  E  180 184 179 

Stanley BIH  54 64 65 

  I  75 100 100 

  SRB  67 73 80 

  TR  - 70 71 

  H  - 70 72 

Top D  87 90 98 

Valjevka D  95 100 98 

Stanley H  - 70 72 

Top D  87 90 98 

Valjevka D  95 100 98 

  D  95 100 98 

Stanley H  - 70 72 

Top D  87 90 98 

Valjevka D  95 100 98 

 Quelle: BLE  

Deutschland prägte vergangene 

Woche den Apfelmarkt mit Elstar, 

Jonagold und Tenroy. Braeburn und 

Golden Delicious dehnten sich aus. 

Boskoop und Cox Orange be-

schränkten sich. Aus Italien und 

Frankreich kamen Royal Gala und 

Granny Smith. Die vielfältige Pro-

duktpalette fiel für den Bedarf zu 

umfangreich aus, die Bewertungen 

fielen ab. Importe aus Übersee ver-

loren kontinuierlich an Bedeutung.  

Italien beherrschte mit Williams 

Christ-Birnen, Abate Fetel und San-

ta Maria den Markt. Erste einheimi-

sche Alexander Lucas gesellten sich 

zu Conference und Gute Luise. Die 

Nachfrage zeigte sich nicht beson-

ders stark. Da man die Verfügbar-

keit auf die Nachfrage abstimmte, 

veränderten sich die Notierungen 

nicht.  

Deutsche Erdbeeren dominierten. 

Die Verfügbarkeit hatte sich einge-

schränkt und auch die Qualität 

überzeugte nicht durchgängig. So 

etablierte sich eine breite Preis-

spanne.  

Einheimische Pflaumen, wie  Haus-

Äpfel gesamt* Jonagold (Tafelware)* William Christ (Tafelware)*
 

   

   

Daten der jüngsten 2 Wochen unvollständig, bei Interpretationen beachten   Quelle: LEL Schwäbisch Gmünd 
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zwetschge, Top und Hanita domi-

nierten. Ortenauer, Presenta und E-

lena spielten ebenso eine wichtige 

Rolle. Die Nachfrage hätte positiver 

sein können. Die Bewertungen brö-

ckelten ab. 

Großmarkt München 

¨-Preise in €/dt, KI. 1, netto        

2017/18     11.9. 4.9. 

Äpfel     

Braeburn NZ 70/75 144 167 

 NZ 75/80 150 172 

Cripps Pink ZA 75/80 - 164 

Elstar D lose 105 110 

 F lose - 135 

G. Smith RCH 70/75 - 142 

 NZ 75/80 - 183 

Jazz NZ 75/80 172 178 

Pink Lady RA 75/80 - 222 

Royal Gala F 70/75 145 155 

Birnen     

Abate Fetel I 70/75 180 186 

 I 75/80 192 198 

Santa Maria I 65/70 151 157 

 TR 70/75 161 167 

W. Christ D lose 105 110 

 F lose 115 125 

 I 65/70 151 151 

 I 70/75 163 163 

Nektarinen     

gelbfleischig F AA 267 278 

 I A 150 156 

 I AA 161 167 

 E AA 178 189 

weißfleischig F AA 244 256 

Pfirsiche     

gelbfleischig F AA 233 244 

 I A 156 156 

 I AA 167 167 

 E A 172 178 

 E AA 183 189 

weißfleischig F A 244 244 

Pflaumen     

Hanita D  - 85 

Hauszwetschge D  85 85 

Sonst. Sorten D  85 85 

Stanley BIH  - 55 

   Quelle: BLE 

Die aus Süddeutschland kommen-

den Äpfel führten bereits zu Beginn 

der vergangenen Woche zu Preis-

korrekturen nach unten. Boskoop 

und Cox Orange blieben davon 

ausgenommen, weil sich die Zuläu-

fe noch übersichtlich zeigten. Elstar, 

Topaz und Tenroy stellten den größ-

ten Teil des Angebotes. Sommersor-

ten liefen aus. Übersee-Importe zo-

gen sich allmählich zurück. 

Vom Bodensee kamen Williams 

Christ-Birnen, Conference,  Gute 

Luise und Kaiser Alexander. Italieni-

sche Offerten spielten mit Santa 

Maria, Abate Fetel, Red Bartlett und 

Williams Christ die Hauptrolle. 

West- und süddeutsche Erdbeeren 

trafen nur noch sporadisch ein. Die 

Qualität und der Preis waren nicht 

mehr stimmig, um einen reibungs-

losen Durchlauf zu gewährleisten. 

Oft konnte der Markt nicht mehr 

geräumt werden. 

Das Pflaumenangebot bestand nun 

aus den Spätsorten Elena, Hanita 

und Presenta.  Die hohen Zulauf-

mengen führten zu rückläufigen 

Preisen.  

 Marktstatistik für die Obstregion Bodensee 

 Absatzmengen (in t) Preise (in €/dt) 

Woche / Saison 36 35 34 33     Saison Vorsaison          36 35 34 33     Saison Vorsaison  

Äpfel gesamt 805 784 387 130 2.166 6.393  35,31 53,49 66,77 64,40 50,54 48,91  

Tafelware 368 531 306 91 1.342 5.349  65,78 74,00 81,95 87,41 75,32 54,67  

Klasse 1 348 498 289 82 1.259 4.981  67,40 75,98 84,27 91,07 77,37 56,47  

Klasse 2 20 33 17 9 82 368  37,27 44,29 41,71 55,70 44,04 30,31  

Verwertung 437 254 81 39 824 1.045  9,68 10,58 9,39 10,22 10,19 19,45  

Delbarestivale 24 91 55 42 248 71 * 56,55 56,87 73,12 83,28 74,61 112,20 * 

 Klasse 1 21 66 49 36 205 62  59,11 64,85 77,54 87,78 77,77 118,10  

  65/75 10 31 14 3 60 -  51,43 59,02 61,54 77,53 60,78 -  

 Klasse 2 3 14 6 6 30 9  39,44 40,81 36,45 58,24 44,12 70,88  

Elstar 382 409 200 27 1.018 257  51,78 72,31 84,85 91,78 67,58 94,16  

 Klasse 1 272 372 191 27 863 231  67,26 77,09 86,53 91,78 76,54 99,23  

  75/80 56 134 50 3 243 69  81,84 85,50 94,88 110,97 86,90 107,43  

  70/80 74 52 39 - 165 30  68,05 80,67 80,24 - 74,91 108,66  

  65/75 85 62 25 21 194 31  59,07 67,95 89,73 88,67 69,13 75,33  

 Klasse 2 13 14 9 - 35 26  37,92 46,02 47,31 - 43,33 49,24  

 Verwertung 97 23 - - 119 -  10,01 10,00 - - 10,01 -  

Gala Royal 38 33 21 - 91 60  66,11 78,39 74,08 - 72,36 83,71  

 Klasse 1 35 30 21 - 85 55  68,08 82,05 74,08 - 74,37 86,88  

  75/80 8 17 - - 25 11  76,13 88,07 87,34 - 84,30 104,94  

  70/80 2 7 18 - 27 2  72,60 76,77 73,32 - 74,13 114,32  

  60/70 15 - - - 15 -  57,33 - - - 57,33 -  

Gravensteiner 1 8 7 11 44 31 * 50,25 68,25 66,50 94,69 90,14 131,85 * 

 Klasse 1 1 7 6 9 39 29  65,28 70,19 78,05 104,53 96,93 135,66  

Jonagold 9 8 - - 17 2.016  67,95 84,65 - - 75,37 52,30  

 Klasse 1 8 8 - - 16 1.896  74,09 84,65 - - 79,08 53,78  

  75/80 3 6 - - 10 406  75,49 91,53 - - 85,94 55,81  

Summerred 2 4 7 8 41 - * 68,74 61,69 68,22 72,02 73,05 72,80 * 

 Klasse 1 2 2 6 6 33 -  68,74 68,26 72,47 79,82 80,65 72,80  

  65/75 1 1 3 1 6 -  63,74 75,84 74,73 79,71 75,93 72,80  

Sonst. Tafeläpfel 7 10 10 3 31 8  83,61 79,70 91,45 90,65 85,68 119,65  

 Klasse 1 7 10 10 2 29 8  83,61 81,39 91,96 98,32 86,93 120,52  

  75/80 5 7 7 - 20 1  87,51 87,59 98,90 - 91,70 115,83  

  70/80 1 1 1 2 5 3  74,82 85,58 93,94 109,67 93,00 129,37  

Herz-Apfel 1 4 6 2 12 -  89,70 97,87 106,39 107,05 102,85 -  

 Klasse 1 1 4 6 2 12 -  89,70 97,87 106,39 107,05 102,85 -  

  75/80 1 4 6 2 12 -  89,70 97,87 106,39 107,05 102,85 -  

Mostäpfel 340 219 80 37 689 959  9,55 9,44 9,16 9,02 9,73 19,11  

Birnen gesamt 27 79 76 33 220 124  55,36 52,35 54,97 65,75 56,24 59,16  
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Tafelware 27 76 59 31 196 78  55,36 52,88 64,88 68,22 59,87 65,54  

Klasse 1 22 39 58 31 155 28  58,54 63,46 65,07 68,22 64,83 81,42  

Klasse 2 5 36 1 - 42 50  40,69 41,32 48,00 - 41,35 56,66  

Verwertung - 4 17 2 23 45  - 41,64 20,98 34,70 25,75 48,08  

Williams 19 48 56 31 158 20 * 57,58 59,39 65,49 68,16 63,48 83,55 * 

 Klasse 1 19 36 54 31 143 17  57,58 64,38 66,72 68,22 65,51 81,55  

  55/65 12 13 28 18 71 -  56,45 60,78 59,25 59,25 59,05 -  

Williams baumfallend 5 16 - - 20 43 * 40,69 46,77 - - 45,34 52,54 * 

 Klasse 2 5 16 - - 20 43  40,69 46,77 - - 45,34 52,54  

Brennbirnen - 12 9 2 23 45  - 30,05 33,14 34,05 31,67 48,02  

Pfl./Zwetsch. gesamt 134 309 294 302 2.436 1.142 * 60,93 58,35 62,76 56,03 55,32 121,95 * 

Tafelware 133 309 294 302 2.433 1.142  61,21 58,35 62,76 56,03 55,25 121,95  

Klasse 1 133 309 294 302 2.432 1.142  61,21 58,35 62,76 56,03 55,23 121,95  

Cacaks Fruchtbare - 8 32 53 141 98 * - 58,56 55,30 56,47 55,46 131,37 * 

Fellenberger 10 17 9 2 38 13 * 64,06 59,57 63,28 74,66 62,31 148,70 * 

 Klasse 1 10 17 9 2 38 13  64,06 59,57 63,28 74,66 62,31 148,70  

Hauszwetschge spät 4 10 10 1 25 20 * 69,54 64,31 62,28 61,70 64,11 150,58 * 

 Klasse 1 4 10 10 1 25 20  69,54 64,31 62,28 61,70 64,11 150,58  

  30+ - 7 3 1 11 14  - 64,11 62,62 61,63 63,46 150,48  

Sonst. Zwetschen 90 177 159 173 1.373 445 * 62,10 58,84 60,11 57,09 55,18 118,89 * 

 Klasse 1 90 177 159 173 1.373 445  62,10 58,84 60,11 57,09 55,18 118,89  

  30+ 56 121 68 84 706 251  61,84 59,78 62,93 56,59 57,34 120,57  

Top 28 54 18 1 103 83 * 56,03 56,12 114,76 63,52 66,20 125,96 * 

 Klasse 1 28 54 18 1 103 83  56,03 56,12 114,76 63,52 66,20 125,96  

  32+ 4 34 11 - 49 4  58,19 58,54 57,96 - 58,38 127,28  

  30+ 11 12 6 1 32 59  58,38 49,59 219,76 63,52 86,38 127,62  

Jojo - 32 55 70 191 136 * - 57,77 57,87 52,20 54,46 123,09 * 

 Klasse 1 - 32 55 70 191 136  - 57,77 57,87 52,20 54,46 123,09  

  32+ - 30 49 52 155 80  - 58,58 57,87 50,88 54,46 125,70  

  30+ - 2 6 18 33 42  - 45,55 57,85 56,13 55,25 118,37  

Topper 1 7 7 - 15 9 * 65,05 53,49 55,29 - 55,41 116,65 * 

 Klasse 1 1 7 7 - 15 9  65,05 53,49 55,29 - 55,41 116,65  

Beeren gesamt 4 9 29 33 1.478 1.309 * 320,88 368,41 356,61 319,30 260,10 234,22 * 

Tafelware 4 9 29 33 1.474 1.062  320,88 368,41 356,83 319,00 259,97 287,13  

Klasse 1 4 9 29 33 1.474 1.061  320,88 368,41 356,83 319,00 260,01 287,21  

Erdbeeren,Körbe 3 6 18 24 956 700 * 362,71 340,71 308,99 247,85 220,09 247,79 * 

Saison (Lagerobst = Wirtschaftsjahr ab KW 32, Sommerobst(*) = Kalenderjahr). © LEL Schwäbisch Gmünd 

 

Notierung Südtirol 

Abgangspreise in €/dt, Kl. 1, netto 

2018 11.09. 04.09. 

TW/HW ± BW ± TW BW 

Royal Gala 

65/70 60  60  60 60 

70/75 63  65  63 65 

75/80 70 -3 73 -3 73 76 

80/85 76 -4 88 -2 80 90 

Quellen: VOG, VIP und Fruttunion 

Notierung Elbe/Saale 

Abgabepreise ab Station 

in €/dt, Kl.1, netto 

Diese Woche keine Notierung! 

Nächste Notierung 17.09.2018. 

2018 03.09.   

Elstar    

60/65 55   

65/70 60   

70/75 70   

75/80/85 85   

85/90 70   

Gala    

60/65 55   

65/70 60   

70/75 70   

75/80/85/90 80   

Quelle: Landesverband Sächsisches Obst e.V  

Notierung Niederelbe 

Erzeugerabgabepreise  

in €/dt, KI. I, netto 

Nächste Notierung 17.09.2018. 

2018 10.09.  27.08.  

Elstar     

65/70 45 -5 50  

65/75 45 -5 50  

70/80 55 -5 60  

75/80/85 65 -5 70  

     

     

     

     

R. Holst. Cox     

65/70 40  -  

65/75 45 -5 50  

70/80/90 45  -  

75/80/85 65 -5 70  

Gala     

65/70 46  -  

65/75 47  -  

70/80 55  -  

75/80/85 61  -  

Boskoop     

75/80/85 60  -  

            Quelle: AMI 

Für kommende Woche sind die ers-

ten Aktionen mit Elstar geplant.  

Gala Must gerät durch Ware aus 

anderen Regionen, insbesondere 

aus Südtirol, unter Druck. 

Bei Rotem Holstein Cox. verläuft 

der Absatz ruhig.  

Verwertungsäpfel erzielen kaum 

kostendeckende Preise. 

Hauszwetschgen werden vermehrt 

angeboten. 
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